
War das Projektzentrum früher etwas in Vergessenheit geraten, so
hat es sich heute nach einer längeren Umstrukturierungsphase in
ein modernes Servicezentrum für alle ISR-Mitglieder gewandelt.
Beratung, Recherche und Ausleihmöglichkeiten sind nur einige
Punkte, mit denen das neue Projektzentrum das Arbeiten der
Studierenden erleichtert. 
Am 21. Oktober wird  der Alumni-Tag zum ersten Mal statt finden.
Das Treffen mit Diskussionen und Information über Lehre und
Forschung am ISR steht für den Beginn eines Alumni-Netzwerkes
und soll zusammen mit der anschließenden Diplomandenfeier in
Zukunft ein regelmäßiger Termin am ISR werden.
Die internationale Kooperation des ISR wurde weiter ausgebaut
und steht nun auf immer festeren Beinen. So befinden sich bereits
2 ISR Studierende seit August für ein Forschungsprojekt an der
Universität in Almaty (Iran), ein Partnerstudiengang mit Gilan
(Iran) wurde realisiert  und weitere Workshops sind in Planung.
Und dann steht immer noch – und das betrifft ja die Studierenden
am ISR ganz besonders – die Einführung der Bachelor/Master
Studiengänge an. Die Umstellung für dieses Semester wurde
knapp verfehlt - und so sind die neuen Erstsemester wohl die letz-
ten, die noch die Chance haben werden, am ISR auf Diplom zu
studieren. Und so wie es in der bundesdeutschen Bildungs-
landschaft aktuell aussieht, sind sie wahrscheinlich leider auch die
letzten, die das Glück haben, ihr Erststudium noch kostenfrei be-
gehen zu können.
Ein frohes und ergiebiges Semester mit vielen Scheinen,

wünscht André Ruppert  
Tutor in der Publikationsstelle|Prokjektzentrum

IINNTTRROO

Prof. Luise King vom Fachgebiet Städtebau und Siedlungswesen
ist in den Ruhestand getreten und verläßt nach 20 Jahren das ISR.
PD Dr. Christine Bauhardt erhielt den Ruf an die Humboldt-Uni-
versität auf die neu geschaffene Professur “Gender und Global-
isierung”.
Dr. Ursula Flecken vom Fachgebiet Bestandsentwicklung und
Erneuerung von Siedlungseinheiten verläßt das ISR und wird sich
weiter der Forschung widmen. Neuer Wissenschaftlicher
Mitarbeiter im FG ist Nikolai Roskamm. Der ISR-Absolvent von
1997 arbeitete seit 1996 in der Freien Planungsruppe Berlin mit,
bevor er ans ISR wechselte. Roskamm ist seit 2003 Dozent im
Masterstudiengang “Real Estate Management” an der TU Berlin. 
Ein weiterer neuer wissenschaftlicher Mitarbeiter ist Dipl.-Ing. für
Raum- und Umweltplanung Tim Schwarz im Fachgebiet Örtliche
und Regionale Gesamtplanung, der seinen Abschluss 2002 an
der TU Kaiserslautern gemacht hat und zuletzt als Stadtplaner in
einem privaten Planungsbüro in Darmstadt angestellt war. 
Prof. Dr. Dietrich Henckel wurde in den wissenschaftlichen
Beirat des Instituts für Regionalentwicklung und Strukturplanung
berufen.
Dipl-Ing. Roland Schröder wurde am 29.09.05 zum
Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft WWK Templin gewählt.

Das Fachgebiet Stadt- und Regionalökonomie wird im Auftrag des
Deutschen Seminars für Städtebau und Wirtschaft (DSSW) eine
EEvvaalluuaattiioonn  ddeess  PPrrooggrraammmmss  zzuurr  RReevviittaalliissiieerruunngg  oossttddeeuuttsscchheerr
IInnnneennssttääddttee durchführen. Dabei geht es sowohl um eine Analyse
der Pilotprojekte, wie auch Beratungs- und Weiterbildungsaktiv-
itäten des DSSW.
In Vilnius findet vom 16.11 bis 19.11.05 ein Forschungstreffen im
Rahmen des Forschungsprojektes COMMIN, Interreg III B statt.
Teinehmer des ISR sind Prof. Pahl-Weber und Prof. Dr. Henckel.

Das Mobilfunk Jahresgutachten 2005 wird unter der
Konsortialführung des Deutschen Instituts für Urbanistik durchge-
führt. Das Fachgebiet Stadt- und Regionalökonomie hat dabei
einen Teilbaustein, eine qualitative Befragung von Kommunen und
Betreibern zu Fragen der Standortwahl von Mobilfunkanlagen und
der Kooperation von Gemeinden und Betreibern übernommen.

Offizieller Start des Projektes “Young Cities – New Towns in
Iran” mit Förderung durch das BMBF im Forschungsschwerpunkt
Megacities. Beteiligung des ISR im Team “Urban and Regional
Planning” durch Prof. Dipl.-Ing. Pahl-Weber und Prof. Dr. Henckel;
im Team “Project Management” Manuela Graetz und Kester von
Kuczkowski. 

WAR UND IST GEWESEN
04.05.2005: Kassel|Dietrich Henckel: Lebenszeit – Arbeitszeit.
Vortrag bei der AG Ladenschluss der Gewerkschaft ver.di.
27.05.2005: Almaty (Kasachstan)|Asad Mahrad: Iran’s
Interest in the Caspian Sea. Vortrag auf der Konferenz “Regional
Cooperation in Caspian Region: Perspectives for the 21st
Century” am Kazakh Institute for Strategic Studies (KISI).
24.08.05: Ludwigsfelde|Roland Schröder: Zentrale Orte
Brandenburgs: Arbeitsstand, weiteres Vorgehen und Folgerungen
für die Daseinsvorsorge, insbesondere die sozialen Einrichtungen,
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in Brandenburg. Vortrag auf einer Fortbildungsveranstaltung des
Landesjugendamtes Brandenburg.
24.08.05: Berlin IRS|Elke Pahl-Weber: Vortrag bei der Ab-
schlussveranstaltung “Lebensqualität in Klein- und Mittelstädten”.
26.08.05: Altdöbern|Bernhard Weyrauch und Matthias Heinz:
Möglichkeiten und Chancen für die Entwicklung der Nieder-
lausitzer Seenlandschaft am Beispiel der Gemeinde Altdöbern.
Vortrag und anschließende Diskussion mit Prof. Rolf Kuhn,
Geschäftsführer der IBA Fürst-Pückler-Land.
08.09-10.09: Berlin|Elke Pahl-Weber, Dietrich Henckel: Inter-
nationale Konferenz am ISR : “Time Space Places” u. a. mit S.
Graham, K. Christiaanse, W. Sewing und A. Markusen.
23.09.2005: Almaty (Kasachstan)|Asad Mahrad: Iran's strate-
gic perspectives on the new Trans-Kazakh-Corridor. Vortrag auf
der Konferenz “New Transcontinental Link between Asia and
Europe” an der Kazakh Academy of Transport and Communi-
cations.
30.09.2005: Wroclaw (Polen)|Gerd Schmidt-Eichstaedt: Be-
gegnung deutscher und polnischer Urbanisten. Vortrag auf der
SRL-Tagung “Raumplanung im europäischen Vergleich”.

VORLESUNGEN UND GASTVORTRÄGE
18.10.05: TU Berlin|Expertengespräch am ISR mit ausgewähl-
ten Experten zum deutschen Beitrag im Forschungsprojekt COM-
MIN, Interreg III B; Prof. Henckel, Prof. Dipl.-Ing. Pahl-Weber.
21.10.05: Wien|Dietrich Henckel: Verkürzung von Lebenszyklen
von Standorten? Räumliche Folgen einer Beschleunigung von
Standortveränderungen im Rahmen der deutsch-österreichischen
Fachtagung “Die Zeitdimensionen in der Raumplanung”.
04.11.05: TU Berlin Architekturgebäude|Symposium: ”Repos-
itioning – Challenges for Central and Eastern European
Metropolitan Regions” veranstaltet vom IRS; Podiumsteilnahme
von Prof. Pahl-Weber. Ursula Flecken ist Chair des Workshops
“European or National Spatial Development Strategies for
Metropolitan Regions?”.
07.11.05: Berlin|Elke Pahl-Weber: Vortrag bei der Fachtagung
“Gender auf dem Weg in den Mainstream der Stadtentwicklung”
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Bildungswerk der
Heinrich-Böll-Stiftung.
28.11.05:14h TU Berlin EB 223|Steuerung des Flächen-
verbrauchs, Fläche im Kreis, Flächensparen, Flächenman-
agement. Vortrag von T. Preuss, Difu Berlin. 
12.12.05:14h TU Berlin EB 223|Stadtmarketing. Vortrag von B.
Hollbach-Grömig, Difu Berlin. 
19.12.05: 14h TU Berlin EB 223|PPP – Ergebnisse einer bund-
esweiten Umfrage. Vortrag von B. Grabow, Difu Berlin.

Seit August 2005 befinden sich die ISR-Studenten Gregor Mews
und Marcus Mayr im Rahmen der Kooperation zwischen dem
Fachgebiet Raumplanung im internationalen Kontext und dem
Institut für Städtebau der TU Almaty zu einem dreimonatigen
Forschungsaufenthalt in Kasachstan. Im Focus, des von Prof.
Shakerbay und A. Mahrad betreuten Projektes, stehen Arbeiten
zum neuen Generalverkehrsplan und Masterplan für Almaty.
Zwischen dem 07.09 und dem 19.09.05 fand am ISR die
International Summer School 2005 mit dem Titel
“Sustainable Development of Emerging Settlement Patterns”
statt. In der von Prof. Dr. A. Atkinson geleiteten Veranstaltung,
konnten Gäste aus Usbekistan, Iran, Kasachstan, Jordanien,
Indonesien und Vietnam begrüßt werden.
Zusammen mit der Universität Gilan (Iran) wurde der
Partnerstudiengang “Urban Planning and Design” gegrün-
det. Im November findet ein gemeinsamer Workshop der Studien-
projekte unter Leitung von A. Mahrad in Berlin und in Rasht statt.

IINNTTEERRNN..  KKOOOOPPEERRAATTIIOONN

PROJEKTZENTRUM
Das Projektzentrum ist eine zentrale Koordinierungsstelle im
Institut für Stadt- und Regionalplanung. Seine Tätigkeiten umfas-
sen Aufgaben in der Organisation des Studiengangs, die
Kommunikation des Instituts nach außen und Serviceangebote für
Studierende. Zudem leistet das Projektzentrum wie jedes
Fachgebiet auch Lehre und Forschung.
In seiner Servicefunktion archiviert das Projektzentrum seit 1970
Projektberichte und Diplomarbeiten und greift auf einen Bestand
von 1.400 Schriften zu raumplanerischen Themen für die Ausleihe
zurück. In der Online-Datenbank unter www.isr.tu-berlin.de kann
komfortabel nach Autoren, Titeln und Themen recherchiert wer-
den.
Das Projektzentrum unterstützt Studierende bei der
Praktikumssuche: Kontaktadressen und Ansprechpartner sowie die
umfangreiche Sammlung von Erfahrungsberichten können wäh-
rend der Öffnungszeiten des Projektzentrums gelesen werden. In
Zusammenarbeit mit der Studiendekanin entwickelt das
Projektzentrum den Stundenplan für den Studiengang Stadt- und
Regionalplanung. Es ist an der Erstellung des Kommentierten Vor-
lesungsverzeichnisses (KVV) beteiligt und verkauft dieses für 2 eur.

Zu den Organisationsaufgaben des Projektzentrums gehört die
Mitgestaltung der Einführungswoche sowie die Vorbereitung und
Durchführung der Projektbörsen zum Beginn und die
Ergebnispräsentation zum Ende des Semesters, ebenso die feierli-
che Absolventenverabschiedung, die dieses Jahr am 21.Oktober
im Lichthof der TU stattfindet.
Und nach dem Studium? Seit diesem Jahr wird ein institutseigenes
Alumni-Programm für die ehemaligen Studierenden und Mit-
arbeiter aufgebaut. Das Projektzentrum gestaltet hierbei einen
jährlichen “Alumni-Tag” mit Vorträgen und Präsentationen aus
dem und über das Institut. Auch für die weiteren Außenkontakte
des ISR trägt das Projektzentrum Sorge und kümmert sich um die
Verbindung zu anderen Organisationen. Es gibt vierteljährlich das
vorliegende ereignIS.Reich heraus und betreut die Homepage des
ISR.
Das Projektzentrum ist damit für Studierende, Kooperationspartner
und Externe zentraler Ansprechpartner für alle Fragen zum Institut. 

Vier Mitarbeiter wirken am Projektzentrum des ISR mit: Carola
Sasse für Sekretariat und Archiv, André Ruppert für Publikationen
und Verkauf, Lukas Foljanty für Homepage und Netzwerk und Jan
Abt als wissenschaftlicher Mitarbeiter. Allgemeine Anfragen errei-
chen das Projektzentrum unter: projektzentrum@isr.tu-berlin.de
Das Projektzentrum befindet sich im ISR-Gebäude im dritten Stock
in den Räumen 314-316. Aktuelle Öffnungszeiten im Winter-
semester 2005/06: Mo-Fr 10h-13h und nach Vereinbarung.
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28.10.05: bcc Berlin 16h-19h|Stadtforum Berlin 2020:
Familien, Senioren, Urbaniten. Die Zeiten des Wohnungs-
neubaus im großen Stil sind vorüber. Immer mehr qualitative
Gesichtspunkte des Wohnens rücken in den Vordergrund. So führt
die fortschreitende Ausdifferenzierung von Lebensstilen zu neuen
Anforderungen an Grundrisse und Wohntypologien. Die
“Renaissance der Innenstädte” braucht neue Bilder und
Vorstellungen vom Wohnen der Zukunft. 
Infos: www.stadtentwicklung.berlin.de/planen/forum2020/

29.10.05: Haus der Demokratie und Menschenrechte Berlin
Prenzlauer Berg|Europa als Aufgabe und Chance. Tagung
der Regionalgruppe Berlin-Brandenburg der SRL. 
Download des Programms unter: www.srl.de

21.10.05: TU Berlin|Alumni-Tag des Institus für Stadt- und
Regionalplanung. In diesem Jahr ist der Startschuss für das
Alumni-Netzwerk des Instituts für Stadt- und Regionalplanung
gefallen. Dieses Netzwerk richtet sich an alle ehemaligen
Studierenden und Mitarbeiter des ISR. Der zentrale Gedanke des
Alumni-Programms ist seine Bindungswirkung: Viele Absolventen
verlieren ihre Kommilitonen und ihre Universität schneller aus den
Augen als sie es eigentlich wollen. Ein zentrales Netzwerk hilft, den
Kontakt zu halten. Durch diesen Kontakt zwischen dem Institut und
seinen Absolventen entstehen neue Möglichkeiten und für alle
Beteiligten besondere Vorteile.
Als Mitglied des Alumni-Netzwerks erhalten Sie zukünftig alle
Informationen und Einladungen zu Veranstaltungen durch das
vierteljährliche ereignIS.Reich direkt nach Hause. Sonderpreise für
unsere Publikationen stehen Ihnen exklusiv zur Verfügung. Ein
jährlicher Alumni-Tag bringt die Alumni zu spannenden Vorträgen
am Institut zusammen. Seien Sie als Absolvent des ISR dabei! 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer neuen Homepage
unter www.isr.tu-berlin.de. Wenn wir Sie noch nicht erreichen
konnten, schreiben Sie uns - wir freuen uns auf Sie!

Im Projektzentrum neu ausleihbar sind die Projektberichte (alle von
04/05):

Ortsentwicklungsplanung im Lausitzer Seenland 
(Endbericht) GS

Zentrale Orte Brandenburgs – Perspektiven unter Schrumpf-
ungsbedingungen (Endbericht) GS 

flex city berlin - standorte im wandel (Endbericht) GS 

Nachfolgend eine Übersicht von Diplomarbeiten, die seit dem
letzten ereignIS.Reich im Projektzentrum eingegangen sind:

René Deubner|Die rechtliche Programmstellung einer Bauland-
entwicklung am Beispiel des REM-Projekts in Haar.

DDIIPPLLOOMMAARRBBEEIITTEENN
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Nancy Häusel|Regionalisierungsansätze in der laufenden Woh-
nungsmarktbeobachtung. Eine vergleichende Analyse wohnungs-
wirtschaftlicher Frühwarnsysteme.

Jakob Hurrle|Social Exclusion, External Intervention, and the
Local Democracy. A comparative Sustainability Assessment of
Roma-targeting Development Projects in Slovakia.

Kai Sommer|Tauschringe in Berlin – Entwicklung, Stand und
Perspektiven.

Andre Franke|Metropole der großen Metapher. Die Rolle Berlins
als Ost-West-Drehscheibe.

Daniela Riedel|Vielfalt des Raumes – Analyse verschiedener
Raumvorstellungen und Strategien der Raumentwicklung am
Beispiel Kulturforum Berlin.

Sebastian Seelig|Stadtumbau und Aufwertung – Thesen zur
Bewertung der Umsetzung des Programmteils Aufwertung im
“Stadtumbau Ost” – Eine Untersuchung am Beispiel der
Hansestadt Greifswald.

Abdelaziz Lamere Nsangou|Stadterneuerung – der Weg zur
nachhaltigen Entwicklung in Kamerun – Fallbeispiel Duala-
Bessengue.

Anke Bergner|Nachhaltigkeit in der Wohnungswirtschaft –
Empirische Untersuchung zur praktischen Bedeutung des
Nachhaltigkeitsleitbildes auf Basis theoretischer Handlungsfelder
der Wohnungswirtschaft.

Franziska Träger|Einzelhandelsentwicklung in Moskau – von der
Basar- und Kioskstadt zum großflächigen Einzelhandel.

Das aktuelle Publikationsverzeichnis des ISR ist auf der ISR-
Homepage www.isr.tu-berlin.de verfügbar. Dort finden Sie auch
Hinweise zur Bestellung und das ereignIS.Reich zum Download. 

PUBLIKATIONEN DES INSTITUTS
Tobias Höpner: Standortfaktor Image – Die Bedeutung der
Imageproduktion für die Stadtentwicklung.
Was verbindet städtebauliche Projekte mit Turnschuhen und
Zigaretten? – Wenn das Angebot größer als die Nachfrage ist,
wird die Imageproduktion zu einem wesentlichen Faktor der
Vermarktung. Anhand des Marketingkonstrukts “MediaSpree”,
einem Zusammenschluss mehrerer Immobilienentwickler im öst-
lichen Innenstadtbereich Berlins, wird in dieser Arbeit gezeigt, wie
stadträumliche Image-”Produktion” funktioniert. Welche Mittel
und Strategien werden eingesetzt? Diese Analyse gibt neue
Einsichten in den städtebaulichen Produktionsprozess und zeigt
mögliche Ansatzpunkte, um sich in die Stadtentwicklung einzumi-
schen.
ISR-Diskussionsbeitrag 55, Berlin 2005, ISBN 3 7983 1957 X
In der Publikationsstelle 9 eur/ erm. 6 eur.

Adrian Atkinson (Hrsg.): Urban Economic Development in a
Globalising World – Proceeding: International Conference
and Summer School 2004.
Local economies in cities and urban regions in both the North and
the South are suffering weaknesses resulting in high incipient
unemployment and hence the growth of informal economies and
the spread of poverty. 
Urban regions are failing to work as integrated providers for the
needs of their citizens in the past. Initiatives designed to build
stronger local economies, improve chances of remunerative
employment and thus reduce poverty, are very fragmented. 

PPUUBBLLIIKKAATTIIOONNEENN

This conference and summer school aimed at bringing together
urban planners concerned with these issues, to shed light on the
roots of these problems and to bring about a more strategic and
coherent approach to initiatives designed to strengthen local eco-
nomic development.
ISR-Sonderpublikation zur Summer School 2004, Berlin 2005,
ISBN 3 7983 1991 X. 
In der Publikationsstelle 11 eur/ erm. 8 eur.

FACHBEITRÄGE IN ZEITSCHRIFTEN UND PERIODIKA
Gabi Dolff-Bonekämper:INSA – eine Rezension aus der
Ferne, in: Kunst + Architektur in der Schweiz, 2005/3, 56. Jg.,
S. 24-30. 

ANDERE VERÖFFENTLICHUNGEN
Dietrich Henckel: Jahresgutachten 2004 zur Umsetzung der
Zusagen der Selbstverpflichtung der Mobilfunkbetreiber,
Berlin 2005 (Difu u.a., Beratung durch D. Henckel).

Ursula Flecken: Bekenntnis zu Tradition und Demonstration
von Innovation, in: Harald Bodenschatz (Hrsg.): Renaissance der
Mitte. Zentrumsumbau in London und Berlin, Berlin 2005, S. 338-
344

Dietrich Henckel: Der Aufbau Ost als Gegenstand der
Forschung. Untersuchungsergebnisse seit 1990, Berlin 2005
(Difu-Materialien 4/2005) (zusammen mit M. Bretschneider u.a.).

Dietrich Henckel: Raumzeitstrukturen, in: Handwörterbuch der
Raumordnung, Hannover 2005, S. 911-919. Ebenfalls in diesem
Buch findet sich ein Beitrag von Prof. Schmidt-Eichstaedt zum
Stichwort Bauleitplanung.

Gerd Schmidt-Eichstaedt: Kommentierung der §§ 41-43 des
Bundesimmissionsschutzgesetzes (Lärmschutz an Verkehrs-
wegen),in: Kommentare zum Bundesimmissionsschutzgesetz, her-
ausgegeben von Michael Kotulla.

Florian Köhl und Robert Slinger: <shift> City <umschalt>
Stadt  – eine Gedankensammlung für Prof. King zum Mit-
nehmen. Eine Festschrift zum Abschied von Prof. Luise King.

Institut für Stadt- und Regionalplanung
Fon: 030/ 314- 28 092 Fax: -28 151
Hardenbergstraße 40a, 10623 Berlin
isr@isr.tu-berlin.de, www.isr.tu-berlin.de

FACHGEBIETE
Bau- und Planungsrecht
Prof. Dr. jur. Gerd Schmidt-Eichstaedt, Fon: 030/ 314-28 114
Fax: -28 154, baurecht@gp.tu-berlin.de
Bestandsentwicklung und Erneuerung von Siedlungsein-
heiten
Prof. Dipl.-Ing. Elke Pahl-Weber, Fon: 030/ 314-28 131
Fax: -28 156, pahl-weber@isr.tu-berlin.de
Denkmalpflege
Prof. Dr. Gabi Dolff-Bonekämper, Fon: 030/ 314-28 078
Fax: -28 146, g.dolff@isr.tu-berlin.de
Örtliche und Regionale Gesamtplanung
Prof. Dr. Stephan Mitschang, Fon: 030/ 314-28 064 
Fax: -28 146, s.mitschang@isr.tu-berlin.de
Planungstheorie
N.N., Sekretariat: Fon: 030/ 314-28 098
Fax: -28 153, bauer@isr.tu-berlin.de
Raumplanung im internationalen Kontext
Prof. Dr. Adrian Atkinson, Fon: 030/ 314-28 101
Fax: -28 153, a.atkinson@isr.tu-berlin.de
Stadt- und Regionalökonomie
Prof. Dr. Dietrich Henckel, Fon: 030/ 314-28 090
Fax: -28 150, d.henckel@isr.tu-berlin.de
Städtebau und Siedlungswesen
N.N., Sekretariat: Fon: 030/ 314-21 543 
Fax: -26 741, ezzat@gp.tu-berlin.de

FACHGEBIETE ANDERER INSTITUTE
Landschaftsplanung, -pflege und Naturschutz
Prof. Dr. Hartmut Kenneweg, Fon: 030/ 314-73 290, 
kenneweg@ile.tu-berlin.de
Ökosystemkunde
Prof. Dr. Ingo Kowarik, Fon: 030/ 314- 71 325,
kowarik@tu-berlin.de
Stadt- und Regionalsoziologie
Prof. Dr. Uwe-Jens Walther, Fon: 030/ 314-79 468,
uwe-jens.walther@tu-berlin.de

WEITERE EINRICHTUNGEN AM ISR
Kooperation Kaspische Region
Manuela Graetz, Kester v. Kuczkowski, Fon: 030/ 314-28 120
Fax: -28 121, caspian@gp.tu-berlin.de
Schinkel-Zentrum
Prof. Dr. Astrid Debold-Kritter, Fon: 030/ 314-28 108
Fax: -28 151, debold-kritter@gp.tu-berlin.de
Kartografie-Verbund/ Kartensammlung
Dipl.-Geogr. Gabriele Fliessbach, Fon: 030/ 314-28 081
Fax: -28 157, gabriele.fliessbach@tu-berlin.de
Projektzentrum/ Publikationsstelle
Dipl.-Ing. Jan Abt, Fon 030/314-280 102
André Ruppert, Lukas Foljanty, Fon 030/ 314-28 100
Fax: -28 156, projektzentrum@isr.tu-berlin.de
Sprechzeiten: Mo – Fr 10.00-13.00h
studentische Studienfachberatung
Luise Flade und Andrea Wagner, Fon: 030/ 314-28 071 
Fax: -28 145, beratung@gp.tu-berlin.de
Sprechzeiten siehe Aushang B116
Projektrat B002, montags 18.00h, www.projektrat.de
Planek Berlin, B115, www.tu-berlin.de/fb7/isr/planek-isr/

Ausgabe 07|Oktober 2005
Herausgeber Institut für Stadt- und Regionalplanung an der TU
Berlin, Hardenbergstr. 40a, 10623 Berlin|Konzeption Christian
Strauß nach der Idee des NEOPOLIS an der TU Hamburg-
Harburg|Layout www.dreasbe.de Andreas Berndt|Fotos: TU
Berlin und André Ruppert|Koordination und technische
Realisierung André Ruppert|Druck TU Druckerei, Straße des 17.
Juni 135, 10623 Berlin
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